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Jugend 19 Kreisliga

TTC 1953 Lorchhausen II : TV 1861 Bad Schwalbach II 
Samstag, 20.04.2024, 14:00 Uhr

TV 1861 Bad Schwalbach II baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TV 1861 Bad Schwalbach II, als
Nils Hoffmann das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC 1953
Lorchhausen II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tönges
und Mayer, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 3:2 hieß es am Ende als Nies /
Dahlen und Schmidt / Hoffmann den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Nies / Dahlen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Wafa und Elsner bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Tönges und Mayer ab dem Start. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Julian Nies den
Gastspieler Nils Hoffmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Leni Dahlen
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Oliver Schmidt. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Wenige Chancen hatte Farhan Wafa bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Linus Mayer, so dass Mayer seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ganz mithalten
konnte Luca Elsner, beim 12:14, 11:8, 6:11, 6:11 gegen Filip Tönges, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC 1953 Lorchhausen II und
des TV 1861 Bad Schwalbach II in die Box. Julian Nies gegen Oliver Schmidt hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nies nun bei 20:
6, während Schmidt bislang 4 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Leni Dahlen bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Nils
Hoffmann noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Filip Tönges war für Farhan Wafa schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Wafa) und 11:11 (Tönges). Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Beim folgenden 0:3 gegen Linus Mayer fand Luca Elsner
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TV 1861 Bad Schwalbach II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1953 Lorchhausen II am 28.04.2024 gegen den TV
1873 Wehen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.04.2024 gegen den SV 1913
Erbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen II

Doppel: Nies / Dahlen 1:0, Wafa / Elsner 0:1 
Einzel: J. Nies 1:1, L. Dahlen 0:2, F. Wafa 0:2, L. Elsner 0:2 

 TV 1861 Bad Schwalbach II
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Doppel: Schmidt / Hoffmann 0:1, Tönges / Mayer 1:0 
Einzel: O. Schmidt 2:0, N. Hoffmann 1:1, F. Tönges 2:0, L. Mayer 2:0


